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BUCHPRÄSENTATION 
Die Dame Vernunft und das Schreiben von Geschichte
7. Dezember 2021, 12:15 – ca. 13:30, im Online-Format
aus dem Lesesaal der Universitätsbibliothek der KU Linz

Monika Leisch-Kiesl (Autorin) und 
Raphaela Hemetsberger (Erstleserin) sprechen 
über Christine de Pizan und historische 
Gender forschung; über das Livre de la cité des 
dames (um 1405) und das Zusammenwirken 
von Text und Bild; über das damalige und 
ein gegenwärtiges Lesepublikum. Sibylle Ryser 
(Buchgestalterin) gibt einen Einblick in die 
konzeptuellen Überlegungen zur Gestaltung.
Es folgen eine kurze Lesung und ein Blick ins 
Buch.
Im Anschluss Gelegenheit zur Diskussion 
und ein Schlusspunkt.
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